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München – Die Aufsichtsratsmitglieder Frau Marlies Terock und Herr Uwe Kemm haben 
dem Vorstand sowie dem Vorsitzenden des Aufsichtsrats mitgeteilt, dass sie ihre 
Kandidatur für die Aufsichtsratswahl auf der ordentlichen Hauptversammlung der 
CANCOM SE am 26. Juni 2019 zurückziehen. Durch den Rückzug der Kandidaturen von 
Frau Marlies Terock und Herrn Uwe Kemm sind für die satzungsgemäß sechs Sitze im 
Aufsichtsrat der CANCOM SE von dem ursprünglichen Wahlvorschlag des Aufsichtsrats 
hiernach nur noch vier Kandidaten zur Wahl vorgeschlagen. Zudem sind der CANCOM 
SE fristgerecht am Dienstag, 11. Juni 2019, veröffentlichungspflichtige Wahlvorschläge 
von Frau Marlies Terock zu Punkt 6 der Tagesordnung zugegangen. Frau Terock 
schlägt vor, Frau Prof. Dr. Isabell M. Welpe, Inhaberin des Lehrstuhls für Strategie und 
Organisation an der Technischen Universität München, und Herrn Hans-Ulrich 
Holdenried, Unternehmensberater, in den Aufsichtsrat der CANCOM SE zu wählen. 
 
Der Aufsichtsrat der CANCOM SE hat in einer außerordentlichen telefonischen Sitzung 
am 11. Juni 2019 diese Wahlvorschläge von Frau Marlies Terock zum 
Tagesordnungspunkt 6 geprüft und beschlossen, diese zu unterstützen und den 
Aktionärinnen und Aktionären auf der Hauptversammlung zur Wahl zu empfehlen. Frau 
Terock und Herr Kemm haben in der außerordentlichen Sitzung des Aufsichtsrats der 
CANCOM SE zudem noch einmal bestätigt, dass sie nicht mehr für einen Sitz im 
Aufsichtsrat kandidieren werden. 
 
Der Aufsichtsrat hat sich entsprechend Ziffer 5.4.1 des Deutschen Corporate 
Governance Kodex vergewissert, dass die im Wahlvorschlag von Frau Terock 
vorgeschlagenen Kandidaten die im Kodex genannten Anforderungen erfüllen: 
So bestehen zwischen den Kandidaten und der Gesellschaft sowie sonstigen 
Unternehmen des CANCOM Konzerns, den Organen der Gesellschaft und direkt oder 
indirekt mit mehr als 10 % an der Gesellschaft beteiligten Aktionären keine persönlichen 
und geschäftlichen Beziehungen i.S.d. Ziffer 5.4.1 Abs. 6 des Deutschen Corporate 
Governance Kodex (in der Fassung vom 7. Februar 2017). Die beiden von Frau Terock 
vorgeschlagenen Kandidaten sind somit unabhängig. 
Des Weiteren hat sich der Aufsichtsrat der CANCOM SE vergewissert, dass die 
Ansprüche an die Zusammensetzung des zukünftigen Gremiums nach Ziffer 5.4.1. und 
5.4.2 des Deutschen Corporate Governance Kodex im Falle einer erfolgreichen Wahl 
aller nun vorgeschlagenen sechs Kandidaten erfüllt sind.  
Zudem entspräche das so neu gewählte Gremium weiterhin auch den Regularien, die 
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sich der Aufsichtsrat der CANCOM SE für seine Zusammensetzung selbst gegeben hat.  
Zusätzlich hat sich der Aufsichtsrat bei den vorgeschlagenen Kandidaten versichert, 
dass sie den für das Amt zu erwartenden Zeitaufwand erbringen können.  
 
Nicht nur aus dieser formalen Perspektive erfüllen die im Wahlvorschlag von Frau 
Terock genannten Kandidaten aus der Sicht des Aufsichtsrats alle notwendigen 
Voraussetzungen für eine Wahl in das Gremium. Die neu vorgeschlagenen Kandidaten 
sind vielmehr nach Einschätzung des Aufsichtsrats durch ihre berufliche Erfahrung und 
nachgewiesene Expertise in herausragender Weise geeignet, die durch den Rückzug 
der beiden Kandidaturen vakant gewordenen zwei Positionen zu besetzen. 
Aussagekräftige Lebensläufe der Kandidaten werden in diesem Zusammenhang 
ebenfalls auf der Internetseite der CANCOM SE im Bereich Investoren > 
Hauptversammlung veröffentlicht und den Aktionären zur Kenntnisnahme auf der 
Hauptversammlung vorgelegt werden. 
 
Abschließend möchten wir uns an dieser Stelle bereits bei Frau Terock und Herrn Kemm 
für ihre im Aufsichtsrat der CANCOM SE geleistete hervorragende Arbeit sehr herzlich 
bedanken. 
 
Der Aufsichtsrat 
CANCOM SE 



 

INFORMATION ZUR AUFSICHTSRATSWAHL 
 
Dr. Lothar Koniarski 
 

 
 

 
Geboren: 2. Dezember 1955 

 

Nationalität: Deutsch 

 

Geschäftsführer ELBER GmbH 

 

Mitglied im Aufsichtsrat der CANCOM SE:  

seit 2013  

(seit Dezember 2016 

Aufsichtsratsvorsitzender) 

 
 

Dr. Lothar Koniarski ist Diplom-Kaufmann und Geschäftsführer der ELBER GmbH, einer 
Investment-Holding für Industriebeteiligungen. Seit 2013 ist er Aufsichtsratsmitglied der CANCOM 
SE (seit 2016 Aufsichtsratsvorsitzender).  
 
Nach dem Studium arbeitete er als wissenschaftlicher Assistent und akademischer Rat von 1980 
bis 1985 an der Universität Regensburg. Anschließend war er Führungskraft und Geschäftsführer 
in verschiedenen Industrieunternehmen (Mess- und Regeltechnik, Maschinenbau). Von 1995 bis 
2016 war Dr. Lothar Koniarski Geschäftsführer der Dr. Vielberth Verwaltungsgesellschaft mbH 
(heute: DV Immobilien Management GmbH), Regensburg, sowie weiterer Firmen der 
Unternehmensgruppe Dr. Vielberth.  
 
Parallel zu seiner beruflichen Tätigkeit war Dr. Koniarski von 2005 bis 2013 Mitglied des DIHK 
Finanz- und Steuerausschusses in Berlin. Seit 2003 ist er bis heute zudem Vorsitzender des 
Finanz- und Steuerausschusses der IHK Regensburg. Des Weiteren ist Dr. Koniarski seit 2010 als 
Stiftungsvorstand der Regensburger Universitätsstiftung, der Universitätsstiftung Hans Vielberth 
und der Universitätsstiftung für Immobilienwirtschaft Hans Vielberth tätig. Seit 2013 ist er 
stellvertretender Vorsitzender des Kuratoriums der Stiftung zur Förderung der Hochschule 
Regensburg. 
 
Aufgrund seiner beruflichen Erfahrung verfügt Dr. Koniarski über ausgewiesene Expertise in den 
Bereichen Unternehmensführung und -kontrolle sowie Rechnungslegung und Abschlussprüfung.  
 
Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten: 

 
▪ Aufsichtsratsvorsitzender SBF AG, Leipzig (gelisted im Freiverkehr, kein Konzernmandat) 
▪ Aufsichtsratsmitglied Mutares AG, München (gelisted im Freiverkehr, kein Konzernmandat) 
 
Mitgliedschaften in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien von 

Wirtschaftsunternehmen: 

 
▪ Verwaltungsratsmitglied Alfmeier SE, Treuchtlingen  

(nicht börsennotiert, kein Konzernmandat) 
▪ Beiratsvorsitzender DV Immobiliengruppe, Regensburg  

(nicht börsennotiert, kein Konzernmandat)  



 

INFORMATION ZUR AUFSICHTSRATSWAHL 
 
Regina Weinmann 
 

 
 

 
Geboren: 27. Januar 1972 
 
Nationalität: Deutsch 
 
Geschäftsführerin ABCON 
Vermögensverwaltung GmbH und Inter-
Connect Holding GmbH 
 
Mitglied im Aufsichtsrat der CANCOM SE:  
seit 2009 
 
 

Regina Weinmann ist Diplom-Kauffrau und arbeitete seit der Firmengründung von CANCOM im 
Jahr 1992 bis zur Geburt ihrer Töchter in den Bereichen Vertrieb und Controlling des 
Unternehmens. Parallel zu ihrem Studium der Betriebswirtschaftslehre an der Universität Augsburg 
absolvierte Frau Weinmann von 1993 bis 1996 ein praxisbegleitendes Studium mit Schwerpunkt 
Geschäftskunden bei der HypoBank, das einer Ausbildung zur Bankkauffrau entspricht.  
Bereits vor dem Börsengang war Frau Weinmann Aktionärin von CANCOM. Seit 2004 ist Frau 
Weinmann Geschäftsführerin der ABCON Vermögensverwaltung GmbH. Zudem übernahm sie als 
Geschäftsführerin die Leitung der Inter-Connect GmbH im November 2017. 
  
Aufgrund ihrer beruflichen Erfahrung verfügt Regina Weinmann über ausgewiesene Expertise in 
der IT-Branche sowie im Finanz- und Rechnungswesen.  
 
Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten: 
 
 keine 
 
Mitgliedschaften in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien von 
Wirtschaftsunternehmen: 
 
 keine 



 

INFORMATION ZUR AUFSICHTSRATSWAHL 
 
Marlies Terock 
 

 

 
Geboren: 23. Januar 1952 

 

Nationalität: Deutsch 

 

Selbstständige Management-Beraterin 

 

Mitglied im Aufsichtsrat der CANCOM SE:  

seit 2017 
 
 

Marlies Terock verfügt über 30-jährige Erfahrung in der IT-Industrie bei deutschen und 
internationalen Unternehmen. Nach kaufmännischer Ausbildung und einem Sprachenstudium in 
Köln mit anschließenden Auslandsaufenthalten in Südamerika startete sie 1976 ihre berufliche 
Laufbahn zunächst beim Fernsehsender Deutsche Welle. 1977 wechselte sie in die 
Vertriebsunterstützung der MDS Corporation, einem amerikanischen Hersteller von Data Entry 
Systems. Nach Stationen im Professional Service und kurzer Familienpause übernahm sie nach 
einem Zusatzstudium im Bereich Personalmanagement dort die Personalleitung. 2001 wechselte 
sie in gleicher Funktion in die zum CANCOM Konzernverbund gehörende Tochtergesellschaft 
SYSDAT GmbH.  
 
Von 2009 bis Mai 2017 verantwortete sie als Director Human Resources (HR) die Leitung des 
konzernweiten HR-Bereiches der CANCOM Gruppe. Seit dem ist sie als selbstständige 
Management-Beraterin tätig.  
 
Aufgrund ihrer beruflichen Erfahrung verfügt Marlies Terock über ausgewiesene Expertise in der 
IT-Branche und dem Personalwesen.  
 
Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten: 

 
▪ keine 
 
Mitgliedschaften in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien von 

Wirtschaftsunternehmen: 

 
▪ keine 



 

INFORMATION ZUR AUFSICHTSRATSWAHL 
 
Stefan Kober 
 

 

 
 
Geboren: 8. April 1970 
 
Nationalität: Deutsch 
 
Kaufmann, Investor und Mitglied in 
verschiedenen Aufsichtsgremien 
 
Mitglied im Aufsichtsrat der CANCOM SE:  
seit 2019 
 
 

Stefan Kober startete seine berufliche Laufbahn bereits 1992 während des Studiums der 
Ökonomie an der Universität Augsburg. Nach der Gründung der heutigen CANCOM SE war Kober 
dort von 1992 bis 2005 als Vorstandsmitglied für die Bereiche Marketing und Vertrieb 
verantwortlich. Danach wechselte er in den Aufsichtsrat der CANCOM SE und war dort von 2006 
bis 2014, zuletzt als stellvertretender Aufsichtsratsvorsitzender, tätig. Im Anschluss an seine 
Vorstandstätigkeit bei der CANCOM SE wechselte Stefan Kober Anfang 2006 in den Vorstand der 
AL-KO KOBER SE in Kötz und war dort ebenfalls für den Aufgabenbereich Marketing und Vertrieb 
zuständig. Die AL-KO KOBER Group zählt mit den Unternehmensbereichen Gardentech, 
Lufttechnik und Automotive zu den Global Playern unter den deutschen Mittelständlern. Die 
Unternehmensgruppe blickt auf eine über 85-jährige Unternehmenstradition zurück und wird nun 
bereits in dritter Generation erfolgreich weiterentwickelt. Bis Juni 2018 war Stefan Kober, zuletzt 
als Vorstandsvorsitzender, für die AL-KO KOBER SE tätig. 
 
Aufgrund seiner beruflichen Erfahrung verfügt Stefan Kober über ausgewiesene Expertise in der 
IT-Branche und in den Bereichen Unternehmensführung und -kontrolle, Vertrieb und Marketing 
sowie Rechnungslegung und Abschlussprüfung.  
 
Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten: 
 
 Aufsichtsratsvorsitzender AL-KO KOBER SE (nicht börsennotiert, kein Konzernmandat) 
 Stellv. Aufsichtsratsvorsitzender STEMMER IMAGING AG (börsennotiert, kein 

Konzernmandat) 
 
Mitgliedschaften in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien von 
Wirtschaftsunternehmen: 
 
 keine  



 

INFORMATION ZUR AUFSICHTSRATSWAHL 
 
Martin Wild 
 

 

 
Geboren: 26. Januar 1979 

 

Nationalität: Deutsch 

 

Chief Innovation Officer MediaMarktSaturn 

Retail Group 

 

Mitglied im Aufsichtsrat der CANCOM SE:  

seit 2017 
 
 

Martin Wild zählt zu den Pionieren im digitalen Handel. Bereits als Schüler gründete er im Alter von 
18 Jahren den Online-Elektronikhandel Home of Hardware (hoh.de), später einer der größten 
deutschen Online-Shops für Consumer Electronics. Nach seinem Abitur 1998 begann Wild ein 
Wirtschaftsinformatik-Studium und widmete sich in den folgenden Jahren der Entwicklung des 
Geschäfts der hoh.de. Im Jahr 2007 verkaufte Wild die Mehrheit an hoh.de an Premiere (heute Sky 
Deutschland). Er war jedoch weiterhin bis Ende 2009 als Gründer und CEO im Unternehmen tätig, 
danach lebte er für 18 Monate in den USA.  
 
Seit 2011 gehört er zur Führungsriege von Media-Saturn. Als Vice President Multichannel 
verantwortete er den Start von Saturn.de, später war er unter anderem als CEO für redcoon tätig. 
Als Chief Digital Officer (CDO) der MediaMarktSaturn Retail Group verantwortete Martin Wild von 
2014 bis 2017 die digitale Strategie und Transformation der gesamten Unternehmensgruppe. Seit 
Januar 2018 ist er Chief Innovation Officer (CINO) der MediaMarktSaturn Retail Group. In dieser 
Rolle entwirft er konsequent neue Geschäftsmodelle und Formate, stärkt die Erneuerungskraft des 
Unternehmens und setzt radikale und progressive Innovationen um. Martin Wild sammelt seit über 
20 Jahren Erfahrung mit Innovation, Digitalisierung und Digitaler Transformation sowohl als 
eigenständiger Unternehmer als auch im Konzernumfeld.  
 
Aufgrund seiner beruflichen Erfahrung ist Martin Wild Experte für Digitalisierung, E-Commerce, 
Business Development sowie Innovationsmanagement.  
 
Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten: 

 
▪ keine 
 
Mitgliedschaften in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien von 

Wirtschaftsunternehmen: 

 
▪ Aufsichtsratsmitglied Digitales Gründerzentrum der Region Ingolstadt GmbH, Ingolstadt  

(nicht börsennotiert; kein Konzernmandat) 
▪ Aufsichtsratsmitglied Artificial Intelligence Network Ingolstadt GmbH, Ingolstadt  

(nicht börsennotiert; kein Konzernmandat) 



 

INFORMATION ZUR AUFSICHTSRATSWAHL 
 
Uwe Kemm 
 

 

 
Geboren: 8. Juni 1961 

 

Nationalität: Deutsch 

 

Selbstständiger Unternehmensberater 

 

Mitglied im Aufsichtsrat der CANCOM SE:  

seit 2014 
 
 

Uwe Kemm ist gelernter Kaufmann und selbständiger Berater für Organisation, Vertrieb und 
Marketing. Er verfügt über 30-jährige Erfahrung in der IT-Industrie bei deutschen und 
internationalen Unternehmen. Uwe Kemm begann seine berufliche Laufbahn parallel zum Studium 
im Jahr 1983. Zunächst in der Organisationsberatung, später im Bereich IT-Dienstleistungen. Dort 
sammelte er umfangreiche Erfahrungen beim Aufbau eines Startup-Unternehmens und später in 
leitender Position im Dienstleistungsvertrieb bei der Integrata AG. Von 1993 bis 1999 verantwortete 
Kemm bei Adobe Systems in München als Business Development Manager zunächst die 
Markteinführung der Technologie Acrobat/PDF in Deutschland, Österreich und der Schweiz sowie 
anschließend den Gesamtvertrieb als Sales Director Central Europe und Mitglied der 
Geschäftsleitung. Als Geschäftsführer und Senior Managing Director Central Europe zeichnete er 
schließlich verantwortlich für die Geschäfte der Adobe Systems GmbH. Nach einer selbstständigen 
Beratertätigkeit für Organisation und Vertrieb war Kemm von 2005 bis 2007 bei der Foxray AG in 
Norderstedt (bei Hamburg) und dort als CEO verantwortlich für Vertrieb, Marketing und Business 
Development sowie für die strategische Neuausrichtung des Unternehmens. Bis 2009 war er dann 
bei der Addison Software und Services GmbH in Ludwigsburg, wo er das Amt des 
Geschäftsführers (CSO) bekleidete. 
 
Aufgrund seiner beruflichen Erfahrung verfügt Uwe Kemm über ausgewiesene Expertise in der IT-
Branche, vor allem im Dienstleistungs-, Produkt- und Lösungsvertrieb sowie der 
Organisationsentwicklung. Zudem war er während seiner Laufbahn maßgeblich an der 
Markteinführung neuer Produkte sowie bei Unternehmensakquisitionen beteiligt.  
 
Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten: 

 
▪ keine 
 
Mitgliedschaften in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien von 

Wirtschaftsunternehmen: 

 
▪ Verwaltungsratsmitglied PRIMEPULSE SE, München  

(nicht börsennotiert, kein Konzernmandat) 



 

INFORMATION ZUR AUFSICHTSRATSWAHL 
 
Hans-Ulrich Holdenried 
 

 

 
Geboren: 8. Januar 1951 
 
Nationalität: Deutsch 
 
Unternehmensberater 
 
Mitglied im Aufsichtsrat der CANCOM SE:  
Kein Mitglied 
 
 

Nach dem Diplomabschluss im Fach Wirtschaftswissenschaften an der Universität Regensburg 
war Hans-Ulrich Holdenried seit 1976 für das Unternehmen Hewlett-Packard tätig. Nach 
verschiedenen leitenden Positionen bei Hewlett-Packard Deutschland, Hewlett-Packard Europe 
und Hewlett-Packard Corporate war er von 2004 - 2008 Vorsitzender der Geschäftsführung der 
Hewlett-Packard Deutschland GmbH. Seit 2009 ist Herr Holdenried als Inhaber der Strategy & 
Operations Consulting als Unternehmensberater tätig. 
 
Aufgrund seiner beruflichen Erfahrung verfügt Herr Holdenried über ausgewiesene Expertise in der 
IT-Branche sowie der Unternehmensführung und -kontrolle.  
 
Mitgliedschaften in anderen gesetzlich zu bildenden Aufsichtsräten: 
 
 Aufsichtsratsmitglied Infineon Technologies AG, Neubiberg  

(börsennotiert; kein Konzernmandat) 
 
Mitgliedschaften in vergleichbaren in- und ausländischen Kontrollgremien von 
Wirtschaftsunternehmen: 
 
 Mitglied des Beirats Bridge imp GmbH, Grünwald (nicht börsennotiert; kein Konzernmandat) 


